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225.

Theilung

und

Verfchönerung.

226.

Geflalt.

227.

Bürgeriteig—

Infeln

I44„ 

als die angemeffene Gefialtung der Bauf’tellen und der Strafsenfläche es verlangt,

fo entfiehen die eigentlichen Verkehrsplätze, welche beftimmungsgemäfs in ganzer

Ausdehnung dem Verkehre der Fuhrwerke, Strafsenbahnen u. [. W. frei gegeben

find. Fig. 334 bis 349 find Beifpiele hierfür. Die kreisförmige Umfaffungslinie ift

bei geringem Durchmeffer für die Bebauung unbequem. Für den Fufsgänger,

welcher entweder die ganze Platzfiäche zwifchen den fich bewegenden Fuhrwerken

fchutzlos zu überfchreiten oder auf den Bürgerf’ceigen am Platzrande einen Umweg

zu machen hat, find folche Anlagen überhaupt unerwünfcht und unbehaglich. Diefe

unangenehme Eigenfchaft wird gemildert durch Anordnung von Bürgerfteig-Infeln

oder kleinen Kandelaber-Infeln innerhalb der Platzfläche, auf denen der Hinüber-

gehende Schutz findet (Fig. 338).
Eine folche Theilung der freien Fläche wird um fo nöthiger, je gröfser die

letztere wird. Die Theilung führt zugleich zur Verfchönerung, fei es durch eine

mofaikartige oder eine fonf’rige, dem Auge wohlthuende Behandlung der Infelflächen,

[ei es durch theilweife Bepflanzung derfelben oder durch Errichtung von Spring-

brunnen und Zierbauten. Gartenbeete und Baumpflanzungen zeigen z. B. der

Weifsthurmplatz und der Bahnhofplatz zu Strafsburg (Fig. 339 u. 342), auch der

Bahnhofplatz zu Hannover (Fig. 340). Springbrunnen oder Laufbrunnen befitzen

der EylauPlatz zu Paris (Fig. 344), die Piazza del poßola zu Rom (Fig. 341) und

viele andere; Springbrunnen und Pflanzungen find in reicher Anordnung vereinigt

auf den Plätzen des Nations und d’Italia (Fig. 343 u. 346) zu Paris. Standbilder auf

einer Mittelinfel finden wir auf dem Cornelia-Platz zu Genua (Fig. 348) und auch auf

dem fchonl genannten Bahnhofplatz zu Hannover (Fig. 340). Stadtthore oder Triumph-

thore zieren die Place de' [’Ez‘oz'le zu Paris (Fig. 345), fo wie die Thorplätze alla

Crow und San Galle zu Florenz (Fig. 347 u. 349). Wenn auch den beiden letzt-

genannten Plätzen eine weitere Durchbildung zu wünfchen wäre, fo zeigen doch

die genannten Beifpiele nicht blofs die Möglichkeit, fondern auch nachahmehs-

werthe Löfungen zur freundlichen, ja monumentalen Geflaltung diefer durch den

Zufammenflufs mehrerer Verkehrsrichtungen veranlafften Anlagen.

Die Gef’calt der Verkehrsplätze if’c, wenn der Verkehr nach allen Seiten zu

vertheilen if’t, meiit ein Kreis (Fig. 335, 343, 344, 345, 346, 347, 348) oder ein

regelmäfsiges Vieleck (Fig. 334 u. 338), feltener ein Quadrat (Fig. 349) oder Rechteck

(Fig. 337). Die Hälfte eines Kreifes oder Vieleckes pflegt die Grundform des

Platzes zu bilden, wenn der aus einer Richtung kommende Verkehr fächerartig
zu verbreiten if’t, alfo befonders bei Thor- und Bahnhofsplätzen (Fig. 336, 339,

340, 342). Eine eigenthümliche Form von grofsem Reize zeigt der Thorplatz dal

popolo zu Rom (Fig. 341).
Durch das Stadtthor gelangt man in der kurzen Axe auf einen elliptifchen Platz, deffen Mittelpunkt

ein Obelisk mit vier Laufbrunnen (Tränkebrunnen) einnimmt, während die Längenaxe ebenfalls auf Lauf-

braunen mündet, hinter welchen bogenförmige Rampenauffahrten, mit Bildwerken geziert, den Platz um-

grenzen. Die öfllichen Rampen führen in Windungen aufwärts zum Monle Pimz'o. An die kurze Axe der

Ellipfe legt fich dann fiadtwärts ein Vertheilungsplatz an, von welchem die Via di ]€ipelz‘a, die Via dr]

Car/o und die Via del Baäuz'no ausftrahlen. Die beiden Kuppelkirchen zwifchen diefen drei Verkehrsflrahlen

und die beiden Gebäude zur Seite des Sladtthores erhöhen den wahrhaft monumentalen Charakter diefes

herrlichen Platzes.

Die Bürgerfteig-Infeln, in Frankreich Räuges und in England Ref/fing places ge—

nannt, frei oder bepflanzt, welche auch bei breiten Strafsenkreuzungen, bei Straßen-

"“d Denkmäler'erweiterungen und -Vermittelungen Verwendung finden, find auf den Verkehrs-  
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